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Helmut Dau, der Begründer und langjährige Bearbeiter dieser laufenden 
Bibliographie der juristischen Festschriften aus den deutschsprachigen 
Ländern und der darin enthaltenen Beiträge, die dank eines nachträglich 
bearbeiteten retrospektiven Bandes für die Berichtszeit 1864/1944 (1984)1 
über mehr als 130 Jahre berichtet, nahm mit Bd. 9 1994/96 (1998)2 Ab-
schied und äußerte dabei die Hoffnung, "daß ein jüngerer Nachfolger die 
Bibliographie fortführen" möge, ein Wunsch, den alle zufriedenen Benutzer 
dieser Bibliographie von Herzen teilten. Die Suche nach einem Nachfolger 
dauerte längere Zeit, konnte aber mit der Gewinnung von Dietrich Pannier 
glücklich gelöst werden, da auch er, wie schon Dau, als Bibliothekar an ei-
ner bedeutenden juristischen Bibliothek (der des Bundesgerichtshofs) wirkt; 
seine Mitarbeiterin, Anja Aulich, ist an der Teilbibliothek des BGH bei des-
sen 5. Strafsenat in Leipzig tätig. Auch wenn die Bibliographie nicht zu sei-
nen Dienstaufgaben gehört, ist es doch von unschätzbarem Vorteil, wenn in 
der eigenen Bibliothek die Masse der auszuwertenden Festschriften vor-
handen ist. Wegen der längeren Suche nach neuen Bearbeitern und der 
erforderlichen Einarbeitung in die Usancen der bisherigen Bände waren vie-

                                         
1 1864/1944 (1984). - 567 S. - ISBN 3-87061-223-1 : DM 125.00. - Rez.: ABUN in 
ZfBB 31 (1984),4, S. 374. 
2 9. 1994/96. Mit Festschriftenreg. 1864 - 1996. - 1998. - 784 S. - ISBN 3-87061-
601-6 : DM 228.00. - IFB 98-3/4-293. - Auch die vorhergehenden Bd. [3]. 1967/74 
(1977) - 8. 1991/93 (1995) wurden in IFB bzw. der Rubrik Ausgewählte Bibliogra-
phien und andere Nachschlagewerke der ZfBB besprochen. 



le Festschriften aufzuarbeiten,3 um den Anschluß an die Berichtszeit des 
Vorgängerbandes herzustellen, was hinlänglich den Berichtsverzug von 
rund sieben Jahren erklärt, der bei den vorhergehenden Bänden meist nur 
zwei Jahre betragen hatte. Daß aus demselben Grund eine „aus unserer 
Sicht anstehende Überarbeitung der erschließenden Systematik“ noch nicht 
vorgenommen wurde (Vorw. S. 5), leuchtet ein. 
Obwohl auch der neueste Band wiederum drei Berichtsjahre umfaßt, ist die 
Zahl der ausgewerteten Festschriften von 229 in Bd. 9 auf 281 angestiegen; 
sie werden im ersten Teil getrennt nach solchen für einzelne Persönlichkei-
ten und solchen für besondere Anlässe mit allen bibliographischen Angaben 
(aber ohne ISBN und ohne Preis) verzeichnet und durch Schlagwörter für 
die Hauptsachgebiete annotiert. Die laufenden Nummern dieses Verzeich-
nisses dienen als Siglen für die im zweiten Teil feinsystematisch verzeichne-
ten Festschriftenbeiträge, dem eine systematische Übersicht über die 
Rechtsgebiete sowie darauf bezogene deutsch- und englischsprachige al-
phabetische Register vorangehen. Die 8858 im Anschluß an die Festschrif-
ten durchnumerierten Festschriftenbeiträge enden bei Nr. 9139, und ein 
Vergleich mit der Zahl der in den Bänden 7 - 9 nachgewiesenen Aufsätze 
(5941, 6163, 7895) belegt die ungebrochene Beliebtheit dieser Publikations-
form bei den Juristen. Register der: 1. Verfasser und Herausgeber; 2. Per-
sonen, die in biographischen Beiträgen behandelt sind; 3. Geographica 
(außer für Deutschland; Osterreich und die Schweiz sind nach den Ab-
schnitten der Systematik untergliedert); 4. Schlagwörter; 5. Festschriften für 
alle Bände der Bibliographie, also für die Erscheinungsjahre 1864 - 1999. 
Die Tatsache, daß die Aufsätze in deutschen juristischen Festschriften (und 
auch einigen österreichischen und schweizerischen) in Kooperation der Bi-
bliotheken des Bundesgerichtshofs, des Bundesverfassungsgerichts und 
des Juristischen Seminars der Universität Tübingen formal im SWB er-
schlossen werden, spricht nicht gegen den Nutzen der gedruckten Biblio-
graphie, die einen raschen sachlichen Überblick ermöglicht, während die 
Recherche im SWB über die dort für die unselbständige juristische Literatur 
verwendete Notation nur Eingeweihten vertraut sein dürfte. 
Sehr erwünscht wäre eine Reduzierung des Berichtsverzugs durch die bal-
dige Publikation weiterer Bände. Dieses wäre nach Auffassung des Rezen-
senten wichtiger, als eine Überarbeitung der Systematik, die warten könnte, 
bis die Bibliographie wieder à jour ist.4 

                                         
3 Das erklärt auch das Fehlen einer Vorschau auf Festschriften, die nach dem En-
de der Berichtszeit erschienen sind, die in vorhergehenden Bände in einem Nach-
trag am Schluß verzeichnet waren. Im Inhaltsverzeichnis des vorliegenden Ban-
des (S. 9) ist versehentlich ein entsprechender Hinweis aus Bd. 8 auf die „im Jah-
re 1994 erschienenen Festschriften“ stehengeblieben. 
4 Die bei der Rezension von Bd. 9 noch nicht vorliegende, die Bände 8 und 9 
kumulierende CD-ROM-Ausg. erschien lt. Hinweis im vorliegenden Band 1998 
(ISBN 3-87061-727-6 : EUR 254.00), ist aber unter der ISBN nur im VLB zu 
finden, nicht dagegen im KVK. Im vorliegenden Band findet man auch einen Hin-
weis auf die CD-ROM-Ausg. von Bd. 10 (ISBN 3-8305-0605-8); unter dieser ISBN 
fand sich bei einer Recherche am 13.7.06 nicht einmal eine Eintragung im VLB. 
Wie Mitte Juli 2006 aus dem Verlag zu erfahren war, ist sie erst in Vorbereitung 
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2006 aus dem Verlag zu erfahren war, ist sie erst in Vorbereitung und mit dem 
Erscheinen kurzfristig nicht zu rechnen, zumal die vorhergehende CD-ROM kein 
„Renner“ war. Eine Kumulierung mit den Daten der ersten CD-ROM wäre wegen 
unterschiedlicher Datenstruktur auch nur mühsam herzustellen. 


